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Antrag für die Beiratssitzung am 18.08.2025

Fahrradbügel Botschafter-Duckwitz-Platz

In der Sitzung des Ausschusses für Straßen-, Verkehrs- und Marktangelegenheiten am
03.02.2025 wurden verschiedene Standorte für zusätzliche Fahrradständer vorgestellt,
die vom Amt für Straßen und Verkehr (ASV) und der Ortsamtsleitung Vegesack voraus-
gewählt worden waren.

1. Ein Standort für vier Fahrradbügel auf dem Botschafter-Duckwitz-Platz (vor SWB)
wurde einstimmig abgelehnt, um den Platz freizuhalten. Des Weiteren wurde ein
Standort für drei Fahrradbügel in der Gerhard-Rohlfs-Str. (vor Woolworth) abge-
lehnt, um den Wechsel der Straßenseite nicht zu behindern.

2. Die Ortsamtsleitung gab in der Sitzung ihr Unverständnis über die Entscheidungen
des Ausschusses zu verstehen.

3. In der Nachfolge der Sitzung wurden vom Antragsteller am 14.02.2025 zwei Alter-
nativstandorte in der oberen Rohrstraße unweit des Botschafter-Duckwitz-Platzes
vor dem Gebäudekomplex der Gewoba vorgeschlagen, von denen einer mit vier
Fahrradbügeln realisiert wurde, und zwar dankenswerter Weise auf eigene Kosten
der Gewoba.

4. In dem Schreiben der Ortsamtsleitung vom 18.02.2025 an die Senatorin für Bau,
Mobilität und Stadtentwicklung und das ASV bezüglich der Beschlüsse des Aus-
schusses (Anlage) fehlten die Ablehnungen der Standorte Botschafter-Duckwitz-
Platz (vor SWB) und Gerhard-Rohlfs-Str. (vor Woolworth) und deren jeweilige Be-
gründung vollständig.

5. Ende Mai 2025 wurden auf dem Botschafter-Duckwitz-Platz durch das ASV vier wei-
tere Fahrradbügel aufgestellt.

6. Im Juni 2025 wird durch die Ortsamtsleitung dem ASV die alleinige Verantwortung
dafür vor Beirat, Öffentlichkeit und Presse zugewiesen.
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Dies vorausgeschickt, möge der Beirat Vegesack beschließen:

1. Der Beirat Vegesack rügt die Ortsamtsleitung Vegesack für die unterlassene Weiter-
gabe des Beschlusses des Ausschusses für Straßen-, Verkehrs- und Marktangele-
genheiten an die Senatorin für Bau, Mobilität und Stadtentwicklung und das Amt
für Straßen und Verkehr (ASV) hinsichtlich der Ablehnung der Standorte Botschaf-
ter-Duckwitz-Platz (vor SWB) und Gerhard-Rohlfs-Str. (vor Woolworth).

2. Der Beirat Vegesack rügt die Ortsamtsleitung Vegesack für die unzutreffende allei-
nige Schuldzuweisung gegenüber dem ASV für die gleichwohl erfolgte Installation
auf dem Botschafter-Duckwitz-Platz in Erklärungen gegenüber dem Beirat, der Öf-
fentlichkeit und der Presse.

3. Die Senatorin für Bau, Mobilität und Stadtentwicklung und das ASV werden aufge-
fordert, die vier Fahrradbügel auf dem Botschafter-Duckwitz-Platz zurückzubauen.

Begründung:

Das Verhalten der Ortsamtsleitung ist zumindest mitursächlich für die beschlusswidri-
ge Installation der Fahrradbügel auf dem Botschafter-Duckwitz-Platz. Zur Vermeidung
von Wiederholungen bedarf es einer Missbilligung durch den Beirat.

Die Installation von vier Fahrradbügeln am Ersatzstandort vor dem Gebäude der Ge-
woba unweit des Botschafter-Duckwitz-Platzes deckt den Bedarf allein. Die Reeder-Bi-
schoff-Str. ist nur wenig belebt. Selbst an einem Samstag bei laufender sehr gut be-
suchter Festival Maritim-Veranstaltung auf dem Platz waren nur drei Fahrräder an den
derzeit acht Bügeln abgestellt.

Daher bleibt das Argument des Ausschusses, den Platz nicht räumlich einzuschränken,
vorrangig und die irrtümlich aufgestellten vier Fahrradbügel sind zurückzubauen.

Vegesack, den 04.08.2025

Ingo Schiphorst (Fraktionssprecher „Stimme Vegesacks“)

Anlage: Schreiben vom 18.02.2025


